
Mennonitildhe Samiliennamen Öen MWeichfel-
NIEdECUNGEN on raudenz bis 981

on Herber 1e
Im aleichen Jahrzehnt DCg en Jahrhundert Dem Jich Die

INennonitfen Den Meichfelwerdern niederliehen, inDd lie auch
Den Weicdhjelniederungen nachzuweijen JIm re 193062 riefen Die
oyjen bolländitidhe IMennoniten Das SBebiet DON
ijegenDb)of und 19368 jiedelfe ans DYulsky, Haupimann au}
Roggenhaulen, Dolländifche VNennoniten au} den Ral Lehngütern
N und Klein) zwildhen YNReuenburg unDß
we Qlus Den Namen diejer Miennoniten gebht DervoOr, daR
jie innerbalb Der weltpreuß. VYMiennoniten eine Sondergruppe bilden

Aug Den r D Der rriejilchen SGemeinde
tau Sruppe (Kirdenbuch ab Der rielilcdhen und Aamı-
Den Gemeinde hHönjee (Xirdhenbuch Der yrielil en Gemeinde
ab 1773 und Der YriejildDen Gemeinde (Xirdenbuch
ab Yrüher Weltpreußen, jeif 1918 Dolen gehörend, lal
jen jicD jolgende ‚Samiliennamen Der weYeuendburger 10owie
Der Kulmer unßd Chorner ZAliederung nachweijen:

Abdraham (5), ram{($s) Adrian (s), ZAdryan(s) AlbrecdhHt
ten $), QArnt

er, echer, er alaunu — Balzer, Balber — Rar oi.
d Barfel(s) DBerent, Bernt, obhren Beyger Beyer BIock,

| (Diak) Bolt (Balt) BDol8 RBrandt Brantf Brülterin Buller
R(S) Dirk(s), Dirkien, Dürck Yroper er

Cn — ORr Caqagaert — Ewerf, Cwers, Chbert — €  i1Qer —
C1iß.

agt FadenredHf ‚Slamig, $Slamingqg ranß, Sranz3 reie
Aroele TtIe ‚Ferflet S ofD, “Bodi, pft n R

TDRE apka aede, AA G5öDde, Soedert
Ge P} erbdDran B, ©örB SiesbrehHt — Öreger, Kreger
Sronau Srütffer, Srötfter Suülker Subhr.

_ Hamm $a (S) Hecer en Hinrichs, Heinricdhs.
aa aco JanB,; Jan3, Janz3zen Jarf, Jort

Jobhn im, Jachim) e  e, 3öDe
Kalper Kätler, Kettlier Kerber, KRaerber (Kerwer, er[ter

Kliewer, Klieber, Klüffer Iaaß, Klalen NDop Cornelß, Cornelien,
ne Komms$ Konertft, KonerB Könnick K5öbhn Kopper,
Kapper - Kullig, Külling

Vebrecht, Yoöbrecht Vedderdehl eu Verenß, CLorenß iermann.
‚ Martens, ariına.: einert üMürer ARenß — QRatbia

{iqg al aebring Rigfelt.
13 $ Itennonitfildhes Serikon BD., 696 YieLoyjen auch ©oiß ind

eın Steffiner Kaulmannsge|chledHt Durch Cinheiraf ein Yanziger "Datfrizier
eihlechi (Feldftedt) wurden @ie \hließBlich nbaber 02g Ral Latelagufes Liegen
DO| Der polnildhe König Sigismund {ugujt IWDAar iDrt uldner



"Dauls ‘Daulien Dankraß Denner enReler Detter, efer(S),
“Döffker, ‘Dodker, Diefker Dinker ‘Dilgrim Divenert Dienerf£
ölke Duttker.

YQuiring.
KRaßblajt, Reßlaff Richert in  e Roßfelt, Rojenfeldt

ole Rottger, “KRofger Roß
22 Sellis Pa r{ Siemert Gietferf Siebrandf { e

SchH”mitf Schmidf Schu Schul Schoman Schriefter
CEHhroader OSdOHwartbart Schwenke Schwegeler (& ndq (Spar
In Stiobbe Stuben — Struch Stenbel

qarf{, Tyarft, + iadrt-— Timen, Zymen — Tewjen — ZeßBmann.
Unrau, nrıu
eitgra O  @ F edler ickels icherf, MiecdHert

Milhelm, oleq o Q O %P Wohlgemott.
3Zieradf, 3irrath, Cirrath Zenf.
Yie gelperrt gedruckfen “Namen ind noch Der au} BBeran-

lalung DEr ‘Dreußijchen KRegierung verferfigfen Seneral YNach
weijung DON 1789 tinden )Jie reff gedruckfen Namen Jind
Aiennonitilcdhen Ee DBerlag Schneider, Karlsrubhe 1936
verzeichnet ndere Namen ind heufe nicht ebr unier Den INen-
nonifen Gegend verireien. YHamen DIe olf Kerber unß
Sperling ind nfolge platfdeuficher Ausiprache Däufig alg KRalt
Kerwer unß Sparling Die Kirdhenbücher eingeitragen worden;
diele n  Ur durch Die usiprache gewandelfen “VYamen habe icH C1IN-

geklammerft.
Yie “Namen Abram, Albrecht, QArend, U ödrian, erenft, Bolt,

Branödt, uller, Caljper, Corneljen, Dircks, Ewerft, Slaming, Sunk,
yroeje, erbran Siesbrecht Sronau Hamm Harms Heinrichs
Jaa Janzen Klalten Gettlier Kliewer, ne artens arlins
VNickel au enner ‘Defers YQuiring, Stobbe eus Ailms
(nach Der SGeneralnadhweilung inDd auch €1lbing unDd
Mariendurger erder anzufreffen was au} Die eNge Qe-
meinjame Stammesheimat dDiejer Iennoniten mif Den Henno-
nifen DEr Meichfelniederungen DDN Neuenburg big orn Deutet
DYie Beziehungen, Die wilcden Dden Triejilchen Gemeinden
£hiensdor] - ARarkushof unßd Der Jriefilcdhen Gemeinde ontaıt-
SGruppe jeif alters$ Der bejtanden baben, Jind eın weiterz2zr eweis
Daflür

Yie Gemeinden Hiontanu-SGruppe und Öberneflau bei orn
jind rriefilche Gemeinden, Die Gemeinde Schönfee DEr Rufl-
IMEeTr Niederung i} eg 3UMM überwiegenden Feile; Ddenn jeit alter Zeit
eltand Dort neben Der größeren rrieji|hen noch eine kleinere YÄmi-

Atennonitilche SeIhidhtsblättfer, Jahraang, 1936, 58
Yie mennonitilcdhe Gemeinde OYberne)Nau, eiIne Der älfelfen Iennonitfen-

Gemeinden Der Weichlelniederung, i}f Durch Abwanderung ul au} Seelen
zujammenge|dhmolzen.
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\che Gemeinde muit eINEN eigenen noch eufe erhalfenen (Hoftes
auje Ya dieje Öiemeinde Die üitte Des Dorigen Jahrhundert
auf 30 Seelen zujammenge|hmolzen WArT, vereinigien )Jie Jich

$)ktober 1849 mıf Der Yrielilchen SGemeinde. olgende Namen
Dabe ich HUL 117 Kirdhenbuch DEr Hämil] Gemeinde gefunden:
aßla{ft, KReßlatt, Iedel, uller, Richert, a  igal, PDankraßs,
Knels, Viermann, Naechring, Sperling und Schwegeler.,

Ferner gab 5 noch jeif eginn OCg + Jahrhundertf Cine
ämilche Gemeinde Da hHowken Dei we Jnfolge {b
wWanderung iDrer QKitglieder nach KRußland, Jich 1eje Be
meinde in Der erijfen HÄlfte Des 1 Jahrhunderis auf el Ge
meinden, Schönjee unßd Przedhowken, gehörfen Der a  Ämi-
en Richtung unß unterbielfen ZDeziehungen Den en
Slamingern in 6Öroningen. Im te 1719 a  eie Der Dol
ländildHe Altejte Hendrik erent Hulshoff *) aus Der Segend DON

SGroningen beiden Gemeinden einen Beluch ab In Jjeinem ei]e-
bericht nennti in Der WMWeichjel Die DDN Slamen bewodhHnten
rte PDerlighofke (Drzecdhowken), Koenpat (Konopat unDd ‘Dolter
wolde, rechts Der WMeichtel Schonzee Schönjee), DIS Horit) und
Jammeronu (Jammerau) SDer olländilche AÄltelte Dat uns 3weili
Ham enlilte Der Dort n)ÄNi INennoniten üderliefert, Die
eine DDN iDpm Im te 1719 zujammengelfellt, Die andere
einige Zeit IrüDer DDN jeinem ZDorgänger Qlle Yerks aufgezeichnet,.
Yie Lilten zeigen uns eutlich, DaR Die QAifglieder Der beiden TLa
mijcghen Gemeinden dDenjelben Sippen enf}tammen und Da jie
Dere Namen iragen als Die Sriejen in den qgrößeren rriejilchen SBe-
meinden Iontau unßd Scöniee Bereinzelt NinD, wobhl in[olge Ein
beirafen u m auch Ämilche VYamen in Den Kirdhenbüchern Der
riejen und umgekehrt tinden, DOoCH wird Dadurch Das Sejamf-
bild nicht geänDdertf. Yie in Dem Reijeberi verzeichneten Samilien-

gebe ich in Dolländiicher Schreibung, Doch alphabetilch g -orönet wieDder.
QRaamlijft Dan Doopsqgezinde ‚Samilies in DE uur Dan

we Samengefteld ODDOT Qile er DODTgANAET Dan Hendrik
DBerents ams, njen eker, Bekker, Boller, Boeler, “Ban-
kratsg (Dankraß). DYekker Srein Jijaaks, Jans, Janjen
Kenn, Koen. YNacdhtegaal. Unrouw. inkeler. aa  al,
KRichers, Riggers, Richters. Swegeler, Smift, Schellingbarg,
Spaarlink. TCesmer, oma Bonk, “Boeft, Brien. eedel

Ch Hulshor Bezoekreis Dan Hendrik Beorents Hulshoff Dan DE
Doopsgezinde BGemeente Der OLDe Ylamingen in CuN olen ıIn 1719, in
Biidraagen ededeelingen Dan het Hiltorijh Senovotichap, 59 deel, ?1tted)t1938,



2 Zlaamlij}t Dan HYoopsgezinde ‚S amilies DE Uurt DaAN

we Samenge]teld ODDT HenDdrik Berenfis Buijler, Boeler,
Bekker, erent Cornelis DHekker, Derks Jjjaaks, ans
Janjen Yagtegaal Ynrouw Pankrat Pinkelaar
Rigges Riggert aa — Schellenberg, Spaarlink mift Swe-
geler. — Lomas, S esmer — DBrij, VYonk, “VNoet

Yer VYame Kopper, Der hDier NUur einmal erwähnt wird, i R1n

rriefilcher VYame.
Eg Dat yjerner noch EeINe Oritte amı Gemeinde
deuf leinjee Der Deltanden 1er

ließen \ich Yiai 17 mebhrere VNennoniten au} uren
Yand nieDer 0as iDnen Die verwitwete Srau HeDdWwig en
Aybczynski A() Tre auf CErbpacht überlajjen a Um 1800
Jich dieje emeinde Durch ZAUbwanderung IDTeT Alitglieder au7 Qlus
ver|chiedenen Quellen babe icD eINIgeE YHamen Diejer VHennoniten
ausfindig gemacht er, uller, ‘S ofD Jan3, Krıyckert uUeDNN,
YRachtigall ZCÄäDhrINg, Raßlat} Schmidi Unrau

Bemerkenswert i]f DAaR piele “YNamen Den Hiontauer Rir-
Ohenbüchern, Deren älteltes mit Dem Jabre 1661 Deginnt euie nich
ebr vorkommen unD mel Ian um 1800 verIhwunden
Dazu gehören Die VYamen enger, Külling, Fadenrecht orfliet
aypka Oülker, John, Cedderdehl Veuke Puttker, KRintfflep,
Schwartbarf, Meitgraf, Zent - BD inDd Die £räger Diejer
VYHamen geblieben? Nır 3UM S eil ind Die Namen noch iL den £oCH-
terkolonien i QAKittelpolen, Deutfich-Kazun bei IModlin nd euf
AMymnslie, Mojewodichar WMarichau, Rr o]fynin, aufzufinden,
Bie te 1938 3ujammen 730 Secelen 3ählien

Zur Zeit Deg leßten polniichen Königs, eiwa Die UNitte Des
1 Jahrhundert Jind zahlreiche VHiennoniten aus Der Segend DDN

raudenz, we und Culm Die Meichtjel Dinauf nach SE
telpolen ge30gen und en Die Dorkigen Gemeinden gegrünDdet.
So allen Jich Da Jabhr 1776 neunzebhn HNiennonitien Kazun
bei War]chau nieDder unßd bilden DIie Siedlung A 5
Im ZAugujt 1938 Datte iCh Selegenbheit, Die Vtamen DEr YIennoniten
Der Deut Kazuner Semeinde aus den Semeindebüichern abz3u-
reiben 9 ind Dorft olgende ‚Samiliennamen Derireien Hdrians
Albrecht RBartel Buller, IocR Becherit Balbger Yirks
Derks wer er Cbert Ediger Sranz3, ran 5 ofD
otbh Bogt Sink ‚SlLämming, S alt ubr Sörß Boede Se-
Derts SGerß SBeDde Ham, arcm wobhl aus Tjahrf)
Janz3z Knels, Geitler Xien, KX5öhn Kliewer, Kopper, Koppert,

Baranouski, Wsie holenderskı ziemiach polskıch, 1915 (Holländer-
Dörfer aur polni)|dhem Boden).

37



Kerber Kaf Kobhnert Kerwer Kalper — Vehrmann, 27 IHNann
QWatthis — Yachtigall YNickel Deiker efers Denner “Die
ert au ——  oje KRaßlaft}, Rojentfeld Kegier Stobbe, Sie-
Derft, Schmidtk, Schröder Liahr£. Unrau. ZBilms,Wobh!-
gemutb.

Y7ie Yamen Sink, Kien und Kat Hinden JicD nicht den Kir
OHenbüchern Der Heimakfgemeinden.

Auch JI 9 iIbvnien i}t ZAuswanderungsziel Der Iitennoniten
Ddiejer SGegend gewejen urt U üDr£ jeinem er „Deutkicdhe
Aufbaukräfte Der Entwicklung olens“ Dlauen 1934 43()

PDachtverirag a Den DeuU  —>  e Hiennoniten DIie jich ump
gebiet Horyn 307ij0wkRa Dei ABy103R niedergelajjen batten

pril 1811 mit Ddem polniidhen CDdelmann JBaclam DON
Boreiko abıchlojjen JBir Yinden diejem Berkrage Volgende Ya
inen ‘Dankrac YNachtigall uller, Derkien, Richard J00f
Dirks Beele Nickel NIyu Sperling unD Deyer Diejen “Namen
na 3U urfeilen, müljen Die Koloniften aus Der Gemeinde Schöniee

Der Kulmer Yiederung )tammen auch Die SGemeinden INontau-
Gruppe und Öbernefjau bei Drn können diejer Abwanderung
befeiligt gewejen jein Yazıu ähnelt Der Dachtvertrag Der Kolonilten

Qolbdhoynien bis Die Einzelheiten Den Dachtverfkrägen, Die Die
INennoniten Der Weichjelniederung mit iDren Pachtherren 1e
Benpflegten.

Yie Auswanderung nach N! DWar auch betirächt-
liq <Feils erfolgte jie bDer Die Socdhterkolonien QRittelpolen un9
AMolhynien, teils ber auch Direkt aus Den weitpreußilchen Ge
meinden In alten Tagebuch Das DON dem Iennoniten
Jobann Schröder Derrübhrt Der Der weiten HÄlfte 029 JaDr
Dunderts Drfe Yragalt lebte and icD jolgenden Nermerk

„Anno 1819 ÜE QAuguft i Dragajt Die Abihiedsandacht
tür Die Iitennoniten gewejen, Die nach Rußland ausgezogen ind
SJie Andacht DAr auf Heinrich Dalgers Qandt Durch Dden AÄltelten
Deter Kerber. $g aus ran Derß — ört Derß — Hbranı
ran Konrat Kliewer BDalger Cornelius ran
Klaus ran Stefan Kerwer “Defer Hbram Heinrich
Cwert.“ us Der SGemeinde Yiontau Die ebBten “Uuswanderer

Das eich Des HZaren Te 1869
In dem 1936 erichienenen uche DON Heinrich Schröder

„Rußlanddeufiche Sriejen“ 3 ind ebr piele VYamen er aus Wejt-
preußen nach Rußland abgewanderfen INennoniten angegeben
Hier gebe in Die Namen wieder Oie au den Kirdhenbüchern DON
Iiontau Schönfee und OYbernejjau verzeichnet ind Qllbrecht bra

6) 1 AKennonitiiche Seldhichtsblätter abhrgang 1936



bams, Arends, Block, Bolt, ert, Balzer, artel yornellen,
KXlajjen, K5bhn, Kliewer, Kerber G)irks wertT, EDdiger, Elias,

‚$ 0ofD ranz3, Slaming, Sunk, A röle, Oer3, Giesbremt,
erbran Hamm, Harms, Hinrichs, Heinrtichs JjaaR Jan3,
Janzen artens YNickel efers, au enner, CANREt,
öÖfker Quiring aßlaj Siebert, GiebranD, CLDDET
°£ewS, jar Unrau, Unrtub Medel, QBilma

Einige ‚Koricher wWIie ebeim - Schwarzbach, LoNS,
Yianndardk teilen uns mif, DaR bei OOr Befiedelung er Meich-
jelniederungen auch oberdeufiche -SLÄäutfer 7 nteil gehabt baben, mas
durch einen S eil Der YHamen HUT Dejtäfigt wWird. In Der Kulmer Nie
Derung haben jich 1816 Ho  eu  en 1590 Der Yriejilchen (Be-
meinde angel  ollen (} Ortikel SCulm 1 Akennonitilcdhen erikon
Eine gründliche Crfajjung aller mennonitiicdhen ‚Samiliennamen
könnte uns noch weitere wichtige Aufchlüjfe üDer Dad er und
In unjerer nen geben.,

Im JSahrbhunder en jich auch einige y amilien \ weizerildher b
Iammung aus Yrankreich im‘ Wei  elgebief niedergelallen SD berichten, wWie
MIr lerre Sommer, Altfelfer Der Akennonifengemeinde IR ömpelgar5d, miffeil£,
alite Driffen aus ORr Gemeinde n D D YrüDer eunel in OÖberellap,
Daß JSuni 1790 Hans Rich mit Katbharina Ointer DDMN Deter Rich au? Dem
Birkenhof gefrauft wurden und November  SR 1790 nach olen auswmwanDderten.

In dem Kedilter Der Gemeinde IN 5 0as IM te 1750
geleagt wurde, tindet )ich eine Aufzeidhnung, DaR Samuel St£oll, Der na olen
reijlen wollte, Gepfember 1790 DON Hans Rich 2Qr Der Sutfen DOL Der
verJammelten Gemeinde“” alg Yiener 3ZUM Buch (Drediger) eingejeßt wurde.
( el Dann weiter: „AD0 i}t Samuyel Stoll unDd rijfen RKänel (wmar 1787 als
er einge}eBf worbden) Durch Zultimmung Der (BHemeinden Aümpelgard und
umbärg DrImoan mift Jamf iDrer SGetährden un Reilenden mifeinander
abgereift den Geptfember 1790 DDN Atümpelagard nach olen In Den Dalafinä
Aärlowie ar  au) w ‘Jie wohnen mift “VYNamen Schrida SD ind )ie iın Ulm
angekommen Den Oktober 1790, dDarnach aur Der Yonau gerahren bis JBien
un® angekommen Den Oktober 1790%*%

itD JSanuar 1791 Die CheichieBıag DDN “Deter Kautftmann
(aus 0em Jaß) mit GDi SGraber Durch den Qehrer und DBorlteher Iiartftin
Conrad verzeichnet mit Dem “Bermerk „DIE den $Hornung in olen gereilt ind
mi noch anDderen ın Dden “Dalatinä DDolie  “

Über Das rgeben Der Ausgewanderfen ın Der Heimat liegen keine
atLOaAU ODer inQitteilungen DOT. (g it auch nicht bekannf, ob e9 Dei

D 9 olie Das 1795 KRußlans angegliederf wWurde) ur Bildung DDN “Menno-
nifengemeinden gekommen. E F3 aber mmerbin eine qgrößere ZAnzabhl
oberdeutfidher Iiennoniten Den er}fen uswanderern gerolgt lein, 0a noch ın
Der alten Heimat Samuel oll in Das ‘Dredigiamt eingeleßt WuUrCDe. Seiner
Fintragung in 0a KRegilter Der Gemeinde QK ömpelgard ügf $ans KRicdh noch
Dinzu 90 ebe ID Der liebe Oh)d! QBeisbheit und Beritand, Sotftesturcht,
Yemut und jedrigkeift jeinen DYienit freulich auszurichten - Qob, EChr und
Dreis Softes und Aurbauung jeiner Gemeinde. Yas i Der Wun|cdh meines
Herzens; Da3u \aqgt meine eele men  wr

‚m Jabhre )ind noch riltian Graber und ofh DDN unßen
wobhl unßenbeim bei G olmar OUT obengenannfen en Nartin

Bucdh eingeleß£ worden.Conrad „für Y KRolen d 4  gan ebentalls alg Yiener 3UmM
Drijtian Hege


